
In den Planetenjahren von 14‘941 bis 15‘061wird nun Principal 

Djane Radiona mit der Führung der alternativ-idealistischen 
Republik Ostamoras betraut sein!  

Zum Jahrtausendwechsel hin will Radiona den Osten sachte 

reformieren, dieser wird wieder einmal einen kleinen Schritt auf 

Restamora zugehen, indem er aus ‚Volkseigenen 

Aktiengesellschaften‘ wieder ‘normale Staatsfirmen‘ werden lässt 

(d.h. ohne VAG vor dem Namen)! Ein symbolischer Akt seit 

Wiederbeginn des Kalten Krieges zwischen den Republiken ist das, 

mehr nicht! Ostamoras Einfluss soll sich erweitern, dafür räumt 
Radiona den Staatsfirmen mehr Spielraum zum Expandieren ein!  

Als erster oststaatlicher Megakonzern erhält Vag-Sinusinius offiziell 

das Recht, seine Geschäftstätigkeit weiter auszudehnen, auf  

umliegende Planeten zu erweitern, in Eigenregie nicht nur innerhalb 

von (gesamt) Amora sondern auch ausserhalb des Technoplaneten 

Niederlassungen zu gründen sei ihm gestattet, wozu es bisher einer 
ausdrücklichen Genehmigung durch die Republik bedurft hatte! 

O’Djane Radiona setzt dabei auf Eigenverantwortlichkeit, legt hohe 

soziale Standards fest, zu deren Einhaltung der halbstaatliche 

Konzerngigant Vag Sinusinius künftig dringlich aufgefordert sein 

wird, der bisher in Sachen Umweltverschmutzung im Rang allen 

anderen weit überlag! Bevor Vag Sinusinius zu Ostamoras grösstem 

interorbital agierenden Staatsunternehmen aufsteigt muss seine 

Vergangenheit gesühnt werden, Wiedergutmachung wird erwartet, 
der Konzern erfährt eine Reinwaschung!  

Vag Sinusinius erhält den Namen Sinamora, der ihn von seiner 

sündhaften Vergangenheit befreit, hernach wird ihm jedoch von 

höchster Stelle auferlegt sein, der mustergültigste Konzern zu sein 
den es im All nur geben mag!   

 

 

 


